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Auszeichnungen
Verleihungen, Jubiläen & Zertifikate

Wir feierten zahlreiche Auszeichnungen und 
Mitarbeiter:innenjubiläen. Ein Zeichen für Beständigkeit 
und gelebte Wertschätzung. Unser tägliches Arbeiten 
wird maßgeblich von unserem Engagement für 
Mitarbeiter:innen und Trainees getragen – darauf sind wir 
besonders stolz.

Im Februar durften wir erneut das BGF-
Gütesiegel der Österreichischen Gesund-
heitskasse (Betriebliche Gesundheitsför-
derung) entgegennehmen. Bei der Ehrung 
im Salzlager Hall waren viele Betriebe ver-
treten – wir sind stolz, abermals mit dabei 
gewesen zu sein.
 
Die Gesundheit unserer Mitarbeiter:innen 
hat für uns oberste Priorität. Daher setzen 
wir auf Ergo-Coachings, Fortbildungen, ab-
wechslungsreiche Firmenevents und viele 
weitere Maßnahmen, um ein gesundes und 
motivierendes Arbeitsumfeld zu schaffen.

Zum vierten Mal ausgezeichnet

 v.l.: Philipp Pilgram (Geschäftsführer AufBauWerk), Erna Egger (Assistenz der Geschäftsführung & 
BGF Beauftragte im AufBauWerk) und Florian Steiner (Kaufmännische Leitung)

Betriebliche 
Gesundheitsförderung KlimabündnisbetriebWir sind inklusiv

3. Wiederverleihung4. Wiederverleihung Job Training Imst

Mitarbeiter:innen Jubiläen

Tschenet Herbert (Innsbruck)

Gufler Birgit (Innsbruck)

Beiser Stephan (Volders)

Aschberger Monika (Volders)

Haselwanter Anna (Innsbruck)

Hellmann Andreas (Nikolsdorf)

Kulaita Simone (Innsbruck)

Auer Yvonne (Imst)

Gartner Christine (Nikolsdorf)

Gasser Kogler Rupert (Jugendcoaching Wörgl)

Zum dritten Mal wurde das AufBauWerk mit 
dem Gütesiegel „Wir sind inklusiv“ ausge-
zeichnet!
Mit diesem Gütesiegel ehrt das Sozialminis-
teriumservice Landesstelle Tirol Unterneh-
men, Institutionen und soziale Dienstleister, 
die sich aktiv für Chancengleichheit einset-
zen – durch die Beschäftigung und Ausbil-
dung von Menschen mit Behinderungen.

Wir sind Inklusiv - Verleihung

Zeugnisverleihung

Willkommen im Klimabündnis

 v.l.: Michaela Weiß (Coach Job Training Nikolsdorf), Florian (Trainee), Greta (Trainee), Robert (Trainee) und 
Iris Fritz (Leitung Job Training Nikolsdorf)

Florian, Greta und Robert, Trainees aus 
dem Job Training Nikolsdorf, konnten letz-
tes Jahr endlich ihr Externistenzeugnis in 
der Mittelschule Debant abholen.
Drei Jahre lang haben sie mit viel Fleiß, 
Motivation und Ausdauer gelernt. 

Mit großer Freude dürfen wir bekanntge-
ben: Auch das Job Training Imst ist nun 
offizieller Klimabündnis-Betrieb! 
Damit sind jetzt alle Job Training Standorte 
Teil des Klimabündnis Tirol – ein wichtiger 
Schritt in Richtung nachhaltiger Zukunft.

Zur feierlichen Übergabe durften wir Lan-
desrat René Zumtobel sowie Klimabünd-
nis Tirol Geschäftsführer Andrä Stigger bei 
uns im Haus begrüßen.

 v.l.: René Zumtobel (Landesrat), Philipp Pilgram (Geschäftsführer AufBauWerk), Yvonne Auer (Standortleitung Job Training 
Imst), Johanna Nagiller (Mitarbeiterin Klimabündnis Tirol)  und Andrä Stigger (Geschäftsführer Klimabündnis Tirol)

„Langjährige Mitarbeiter:innen sind 
das Fundament unseres Erfolgs – sie 
bewahren Wissen, geben Stabilität und 
prägen unsere Kultur.  

Ihr Engagement macht das AufBauWerk 
stark und krisenresistent.“

Philipp Pilgram, Geschäftsführer AufBauWerk
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Events
Veranstaltungen & Feierlichkeiten

Am 16. Mai 2025 wurde in Bad Häring das 
35-jährige Jubiläum des Job Trainings Bad 
Häring gefeiert.  
Gemeinsam mit zahlreichen Gästen – da-
runter Bürgermeister Christian Ritzer, 
Landtagsabgeordneter Sebastian Kolland 
sowie unsere Obfrau Barbara Schwaig-
hofer – blickten wir auf 35 Jahre erfolg-
reiche Arbeit zurück. Besonders schön 
war es, viele ehemalige Trainees sowie 
deren Familien begrüßen zu dürfen. 
In angenehmer Atmosphäre fand ein ge-
mütlicher und informativer Austausch statt, 
der dieses Jubiläum zu einem rundum ge-
lungenen Fest machte.

Der diesjährige Betriebsausflug führte 
uns nach Salzburg. Unser erster Halt war 
Schloss Hellbrunn, wo die berühmten 
Wasserspiele mit ihren überraschenden 
Effekten für viel Spaß, Heiterkeit und zahl-
reiche Lacher sorgten.
Am Nachmittag rundete eine spannende 
Stadtführung durch Salzburg den gelunge-
nen Tag ab. Kolleg:innen aus allen Stand-
orten waren mit dabei, wodurch ein reger 
und bereichernder Austausch über die 
Häuser hinweg möglich wurde.

Gruppenfoto von allen teilnehmenden Mitarbeiter:innen beim Betriebsausflug 2025 

Foto von zwei Trainees 
und Coaches aus dem 
Job Training Volders.

Ansicht nach Osten 
Gebäude Lachhof

Am 12. Dezember 2025 veranstaltete das 
Job Training Volders am Lachhof eine 
kleine vorweihnachtliche Feier. Bei gutem 
Essen, netten Gesprächen und einer weih-
nachtlichen Kulisse wurde gemeinsam 
eine stimmungsvolle Zeit verbracht.

Ende November 2025 fand wieder der be-
rühmte Adventmarkt des Job Trainings 
Innsbruck am Rennweg statt. An zwei Ta-
gen wurden mit viel Liebe handgefertig-
te Produkte verkauft. Zusätzlich lud ein 
gemütliches Kaffeehaus mit köstlichen 
Kuchen zum Verweilen ein. Ab dem Nach-
mittag sorgten ein Glühwein-, Punsch- und 
Gulaschstand im Außenbereich für winter-
liche Genüsse. Zahlreiche Besucher:innen, 
eine festliche vorweihnachtliche Stim-
mung und viele wertvolle Begegnungen 
machten den Adventmarkt erneut zu ei-
nem ganz besonderen Erlebnis.

Dieses Jahr durften wir wieder viele besondere Momente 
miteinander feiern – vom 35‑jährigen Jubiläum unseres Standorts 
in Bad Häring über einen großartigen Betriebsausflug nach 
Salzburg bis hin zu den Festtagen, die unsere Trainees mit viel 
Engagement und Freude gestaltet haben.

35 Jahre Bad Häring

Betriebsausflug Salzburg

Lachhof & Friends

Adventmarkt Innsbruck

Die Blechis sorgten für eine tolle musikalische Stimmung

Viele Besucher:innen kamen zum Jubiläumsfest nach Bad Häring

Glühwein-, Punsch- und Gulaschstände beim Job Training Innsbruck
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In Zusammenarbeit mit der Tiroler Lan-
desregierung und dem AMS wurde im Jahr 
1990 ein ehemaliges Schul- und Internats-
gebäude in eine Betreuungswerkstätte 
umgewandelt. Ziel war es, einen praxis-
orientierten Lern- und Arbeitsort für 
Menschen mit Unterstützungsbedarf zu 
schaffen. Zu Beginn umfasste das Angebot 
vier Praxismodule: Kunst, Nähen, Kochen 
und Haushalt.

Im Jahr 2003 wurde das Wohntraining ins 
Leben gerufen. Dabei handelte es sich um 
ein Angebot in Internatsstruktur: Die Nut-
zer:innen blieben von Montag bis Freitag 
über Nacht im Haus. Durch diese intensi-
ve Form des Zusammenlebens wurde ein 
selbstständiges Wohnen gezielt trainiert 
und gefördert.

Im Jahr 2011 wurde das intensive Wohn-
training beendet und der Fokus verstärkt 
auf das Job Training gelegt. In diesem 
Zuge wurden umfangreiche bauliche 
Anpassungen vorgenommen: Das Gar-
tenbaumodul entstand neu, während die 
bestehenden Module in den Bereichen 
Service, Shop, Design, EDV und Holzverar-
beitung vergrößert und modernisiert wur-
den. Das Obergeschoss, das bis dahin als 
Rehastation genutzt worden war, wurde zu 
Büroräumlichkeiten umgebaut und dient 
seither der organisatorischen und pädago-
gischen Begleitung des Job Trainings.

Mit der Ernennung von Peter Steinacher 
zum neuen Standortleiter hat sich vieles 
verändert. Zuvor wurde der Standort noch 
indirekt aus Innsbruck geführt.
Diese Umstrukturierung brachte nicht nur 
organisatorische Neuerungen, sondern 
auch einen stärkeren Fokus auf die päda-
gogische Arbeit mit sich.

1990

1998 2011

2003

Bau des Gewächshauses (2011)

Aufnahme aus dem Modul: EDV (2009)

35 Jahre Jubiläum
Job Training Bad Häring

Im Mai feierte das Job Training Bad Häring sein 35-jähriges 
Bestehen. Zu diesem besonderen Anlass wurde eine große Feier 
ausgerichtet, bei der die pädagogische Arbeit und die Entwicklung 
der letzten Jahrzehnte gewürdigt wurden.

Von der Schule zur Werkstätte Pädagogische Arbeit Einführung: Wohntraining

Einführung des Job Trainings
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Im Jahr 2014 wurde die neue AufBau-
Werk-Markenentwicklung eingeführt 
und leitete damit eine Phase bedeutender 
Veränderungen ein. Neben dem neuen Er-
scheinungsbild gab es zahlreiche Neuerun-
gen: Die Teilnehmer:innen zogen in neue, 
größere Zimmer, moderne Sanitäranlagen 
wurden errichtet. Auch personell brachte 

Im Jahr 2016 wurde das Modul neu struk-
turiert: Das Housekeeping wurde mit den 
Bereichen Service, Design und Shop zu-
sammengelegt. Diese Anpassung ermög-
lichte eine intensivere Zusammenarbeit 
der verschiedenen Bereiche. Ein Holz-Pa-
villion zum Verweilen wurde im Eingangs-
bereich aufgebaut.

2025 feierte das Job Training Bad Häring 
sein 35-jähriges Jubiläum. Zahlreiche Gäs-
te aus Wirtschaft, Politik und sozialen Ein-
richtungen folgten der Einladung. Der Tag 
bot einen informativen Rahmen, in dem 
Einblicke in die Arbeit und Projekte des 
Job Trainings gegeben wurden.

2012
Treppenlift für mehr Barrierefreiheit

2013
Jugendcoaching Kufstein & Kitzbühel zog 
ins Haus ein

2016 2025

2014 2018

Umbauarbeiten der Wohnzimmer (2014) Feierlichkeiten 35 Jahre Jubiläum (Mai 2025)

Zeitreise
Job Training Bad Häring

das Jahr einen Wechsel mit sich – Rein-
hold Krigovszky übernahm die Stand-
ortleitung, während Peter Steinacher in 
den Nachtdienst wechselte.

Viele Neuerungen Neuausrichtungen 

35 Jahre Job Training Bad Häring

„Das Job Training Bad Häring hat sich in den letzten 35 Jahren 
von einer kleinen Einrichtung zu einem modernen, agilen und 
dynamischen Kompetenzzentrum mit ausgeprägter 
Hands-on-Mentalität entwickelt, das mit klarem 
Fokus jungen Menschen vielfältige Chancen für ihre 
berufliche Zukunft eröffnet.“

Reinhold Krigovszky, Leitung Job Training Bad Häring

Zentraler Bestandteil des Job Training Bad 
Häring ist das „Training on the job“. Beim 
Training on the Job sammeln junge Men-
schen praktische Erfahrungen direkt in 
Tiroler Betrieben und werden dabei von 
Job Coaches begleitet. Durch enge Koope-
rationen mit Unternehmen und gezielte 
Unterstützung stärken sie ihre Fähigkeiten 
und schaffen wichtige Voraussetzungen für 
den erfolgreichen Einstieg ins Berufsleben.

2014
Training on the Job



Jahresbericht AufBauWerk 2025 Jahresbericht AufBauWerk 202510 11

Job Training
Training. Praxis. Job
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Dieses Jahr konnten erneut zahlreiche Jugendliche 
erfolgreich in ein Dienstverhältnis vermittelt werden. Unser 
zentrales Ziel – die berufliche Integration junger Menschen. 
Viele Betriebe in ganz Tirol haben den Schritt in Richtung 
Inklusion gewagt.

Vermittlungen
Die AufBauWerk „Hall of Fame“

Emma aus dem Job Training Ni-
kolsdorf arbeitet seit November in 

der autArKerie in Villach, einem klei-
nen inklusiven Bistro mit einem Hofladen. 
Sie packt bei allen anfallenden Aufgaben 
fleißig mit an und unterstützt das Team tat-
kräftig.

Caroline aus dem Job Training 
Volders hat es geschafft ihre große 

Leidenschaft für Pferde zu ihrer Be-
rufung zu machen. Seit kurzem ist sie als 
Hilfskraft im Pferdesportzentrum Volders 
tätig. Dort kümmert sie sich um die Pflege 
und Betreuung der Pferde.

Christian, Trainee aus dem Job 
Training Bad Häring,  ist nun in 

seinem Traumberuf angekommen. 
Als Bürohilfskraft arbeitet er im Senioren-
heim Zell am Ziller. 
Da Christian selbst im Zillertal lebt, freut 
er sich ganz besonders über diese tolle An-
stellung. Mit großer Motivation und Freude 
startet er nun in diesen neuen Lebensab-
schnitt und kann nun Beruf und sein Inte-
resse für Technologien vereinen.

Cris, Trainee aus dem Job Trai-
ning Innsbruck, arbeitet nun als 

Küchenhilfe im IKEA Restaurant Inns-
bruck. Beim Vorbereiten von Speisen, 
Salaten und vielem mehr zeigt er sein Kön-
nen. Durch seine Flexibilität und seinen Ein-
satz ist er in mehreren Bereichen tätig und 
eine große Bereicherung für das Team.

Florian und Manuel aus 
dem Job Training Imst 

haben einen wichtigen Meilenstein erreicht: 
Beide konnten erfolgreich in das Berufsle-
ben starten. Florian startet seine neue Tä-
tigkeit als Hilfskraft im Bereich Metallver-
arbeitung bei der Geschützten Werkstätte 
Imst, während Manuel nun als Küchenhilfe 
im Sozialsprengel Landeck arbeitet.

Joachim (Bad Häring) 

Hilfsarbeiter im Arlbergpark 

Luca (Bad Häring) 

Produktionshilfe bei Pirlo

Deniz (Bad Häring) 

Pizzabäcker bei Happy Burger 
Metin

Rene (Bad Häring) 

Küchenhilfe im Seniorenheim 
Leogang

Yousif (Innsbruck) 

Servicehilfe bei Contento Catering

Namuunaa (Innsbruck) 

Servicehilfe bei Contento Catering

Lea (Innsbruck) 

Hilfskraft im Altersheim Axams

Marcel (Innsbruck) 

Küchenhilfe im Haus zum guten 
Hirten

Deni (Nikolsdorf) 

Produktionshilfe bei GreenPrint 
Lienz

Justin (Nikolsdorf) 

Installateurgehilfe bei Fagerer

Kilian (Nikolsdorf) 

Gärtnerhilfskraft im Botanischen 
Garten Innsbruck

Paul (Imst) 

Metallerhilfskraft in der GW Imst

Weitere
Vermittlungen

Emma hat während ihres Job Trainings ein Buch geschrieben

 v.l.: Florian (Trainee), Yvonne Auer (Leitung Job Training Imst), Lorena (Job Coach Imst) 
und Manuel (Trainee)

Caroline mit ihren neuen Arbeitskolleg:innen im Pferdesportzentrum

Cris bei seiner neuen Arbeit im IKEA

Christian in seinem neuen Arbeitsumfeld im Seniorenheim Zell am Ziller
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AufBauWerk
Job Training

Training on the job

LernWerk

Jugendcoaching

Analyse

Verlauf

Mitteilungen

Arbeits-

4.298 133

erprobungen

Einheiten

Einheiten Trainees

+ 43,9%

Imst

Innsbruck

Volders

Bad Häring

Nikolsdorf

Trainee Statistik

Arbeitserpobungen nach Monaten

Anzahl

Partnerbetriebe

Geschlecht Altersdurchschnitt

Der Einsatz von KI hat im Job Coaching 
bereits spürbar zur Selbstständigkeit 
und Selbstwirksamkeit unserer Trainees 
beigetragen 💯👾 .  
Erste Erfahrungen zeigen, dass digitale 
Unterstützung insbesondere beim 
Erstellen von Bewerbungsunterlagen 
Sicherheit gibt. In Zukunft wollen wir diese 
Möglichkeiten weiter ausbauen und 
gezielt verbessern, um die Jugendlichen 
noch stärker in ihrer beruflichen 
Orientierung und ihrem eigenständigen 
Arbeiten zu fördern 💪💼.

Lorena, Job Coach Imst

Nachricht schreiben ...
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pro Monat
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2025 2024
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Casablanca - Hotelsoftware 

GreenPrint Druckerei

Visio Innsbruck

Betriebsbesichtigungen
Wertvolle Einblicke

Das Job Training Bad Häring nahm am 
Berufsfestival in Kufstein teil. Die Veran-
staltung bot eine gute Gelegenheit, unter-
schiedliche Berufsbilder und Berufsgrup-
pen kennenzulernen sowie Einblicke in 
verschiedene Arbeitsbereiche zu gewinnen. 
Zahlreiche regionale Betriebe informierten 
über Ausbildungs- und Beschäftigungs-
möglichkeiten.
Im Rahmen des Besuchs konnten wertvolle 
Kontakte geknüpft und Gespräche mit Ver-
treter:innen der Betriebe geführt werden. 

Pfeifer Group bei dem Berufsfestival Kufstein

Führung durch die Räumlichkeiten bei Casablanca 
Hotelsoftware

Alex bei der TÜPL Lizum-Wattens

Das Job Training Innsbruck und Volders 
besuchten die Visio in der Messe Innsbruck. 
Im Rahmen der Veranstaltung stellten 
Schulen und Betriebe verschiedene Ausbil-
dungswege und Lehrformen vor. Unterneh-
men informierten zudem über mögliche Be-
rufe sowie über unterschiedliche Lehr- und 
Ausbildungsmöglichkeiten. Die Teilneh-
menden hatten so die Gelegenheit, sich um-
fassend über ihre beruflichen Perspektiven 
und zukünftigen Chancen zu informieren.

Am 05.06.2025 besuchte das Job Trai-
ning Imst das Unternehmen Casablanca 
Hotelsoftware in Schönwies. Casablan-
ca blickt auf 35 Jahre Erfahrung in der 
Entwicklung von Hotelsoftware zurück. 
Nach der Anreise und einem kurzen Fuß-
weg wurden die Trainees  von Laura herz-
lich empfangen. 
Im Anschluss führte Johannes, Geschäfts-
führer des Unternehmens, durch einen 
informativen Vortrag und stellte den Be-
trieb sowie seine Arbeitsbereiche vor. 

Highlight: Eine Praktikumsmöglichkeit im 
Sommer für den Bereich Facility Manage-
ment wurde während der Besichtiung ver-
einbart!

Berufsfestival Kufstein

Mit sechs Trainees aus dem Job Training 
Nikolsdorf fand ein Besuch der ökolo-
gischen Druckerei GreenPrint in den 9er-
Hallen in Lienz/Peggetz statt. Die Gruppe 
wurde vom Geschäftsführer Herrn Stefan 
Ortner empfangen. Während des Rund-
gangs erhielten die Trainees Einblicke in 
unterschiedliche Bereiche des Betriebs – 
von historischen Druckmaschinen bis hin 
zur modernen Grafik- und Designabteilung. 

Die Druckerei-Räumlichkeiten in der großen 9-er Halle

Vorteile für Betriebe durch die 

Anstellung begünstigter Personen

keine Ausgleichtaxe

positives Image

Job Coaches (Organisation)

Förderleistungen

unentgeltlich & flexibel

individuelle Anpassung

www.aufbauwerk.com/betriebe
Mehr Infos unter:

Deni, Trainee Job Training Nikolsdorf, 
arbeitet seit 2025 bei der Druckerei 
GreenPrint in Lienz.
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Christian aus dem Job Training Bad Hä-
ring und Robin aus dem Job Training Inns-
bruck wurden Ende März von Hitradio 
Ö3 zum Thema „Lehrstellensuche für 
Menschen mit Behinderung“ interviewt. 
 
Das Gespräch führte der Ö3-Moderator 
Philipp Hansa persönlich. Am 2. Mai wur-
den die Beiträge dann österreichweit auf 
Ö3 ausgestrahlt.
 
Die Rückmeldungen auf das Interview wa-
ren sehr positiv und haben Christian und 
Robin zusätzlich motiviert und bestärkt.

Hitradio Ö3 im Haus

(Probe-)einsatz im Schloss Lengberg

Wir sind divers

Charity Play Day

Fotoshooting mit Ramona

Highlights
im Jahre 2025

Ramona Waldner war wieder bei uns in 
Nordtirol: Die Osttiroler Fotografin hielt 
unseren neuen Standort in Imst sowie ver-
schiedene Arbeitserprobungen fest. Die 
dabei entstandenen, hochwertigen Bilder 
werden von unserer Stabstelle Öffentlich-
keitsarbeit genutzt. Dank dieser pro-
fessionellen Aufnahmen können 
wir die Arbeit des AufBau-
Werks mit großer Seriosität 
und Authentizität nach 
außen präsentieren.

Im Job Training Nikolsdorf im Schloss 
Lengberg fand eine Feuerwehr- und Ber-
gungsübung gemeinsam mit der Freiwil-
ligen Feuerwehr Nikolsdorf und der Berg-
rettung Lienz statt. Einige unserer Trainees 
stellten sich dabei freiwillig als „Opfer“ 
zur Verfügung und konnten so haut-
nah miterleben, wie eine Rettungs-
aktion abläuft. Die Übung war 
nicht nur spannend und lehrreich, 
sondern auch eine wertvolle Er-
fahrung für alle Beteiligten.

Bergrettung Lienz und Freiwillige Feuerwehr Nikolsdorf

Gruppenfoto von den Jugendcoaches aus ganz Tirol vor dem Schloss Lengberg mit der Pride-Fahne

Großes Foto: Christian mit Philipp 
Hansa (Ö3 Moderator) im Interview

Rundes Foto: Robin mit Philipp Hansa 
(Ö3 Moderator) im Interview

Bernhard Schöpf (Leitung Job Training Innsbruck) mit 
seinem Team

Robin (Trainee Job Training Innsbruck - in der Mitte) 
half bei den Vorbereitungen mit

Michaela W. (Coach) und 
Iris Fritz (Leitung Job 
Training Nikolsdorf) hissen 
die Regenbogenfahne

Im Juni wird weltweit der Pride Month 
gefeiert – ein Monat, der für Vielfältigkeit, 
Toleranz und Inklusion steht. Auch das 
Job Training Nikolsdorf setzte ein sicht-
bares Zeichen und hisste gemeinsam mit 
den Jugendcoaches aus ganz Tirol die 
Regenbogenfahne.
 

Im September organisierte Marco Mair den 
„Charity Play Day“ – ein Fußballturnier 
mit und für Menschen mit Behinderung in 
Axams. Der Nachmittag stand ganz im Zei-
chen von Sportgeist, Teamwork und sozia-
lem Engagement. 
Auch das Job Training Innsbruck war 
mit Coaches und Trainees aktiv dabei und 
zeigte vollen Einsatz auf dem Spielfeld. Ein 
besonderer Höhepunkt: Ein Teil des Erlö-
ses wurde an das AufBauWerk gespendet, 
wodurch das Turnier nicht nur sportlich, 
sondern auch gesellschaftlich einen wert-
vollen Beitrag leistete. 
Vielen Danke, an Marco Mair für das groß-
artige Charity Event in Axams.
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Spenden
Sie helfen uns anderen zu helfen

Ob Privatpersonen, Organisationen oder Unternehmen - viele 
engagierte Menschen haben uns im letzten Jahr unterstützt. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Sponsor:innen und 
Spender:innen. 
Spenden kommen zu 100% im Job Training an und werden rein für 
Trainingszwecke verwendet.

34 Schulen  
(davon 2 Polytechnische Schulen)

ca. 1000 Schüler:innen 
(592 Sammelbüchsen ausgegeben)

Mittelschule St. Johann 1
Zweiter: MS Zell am Ziller
Dritter: MS Fügen 1

56.029,15 €
abzüglich der 10% Provision für die Schüler:innen

62.254,61 €
ersammelte Summe 

Emma, unsere Autorin aus 
Nikolsdorf

Laufen für einen guten Zweck

Emma Misun, Trainee im Job Training 
Nikolsdorf, ist begeisterte Kinderbuch-
autorin. 2024 veröffentlichte sie ihr Buch 
„Abenteuer von Mimi McCoy und Rusty - 
Rennen auf den Highlands“, in dem es um 
Mut, Freundschaft und Selbstvertrauen 
geht. Besonders beeindruckend: Emma 
spendete den gesamten Erlös von 3.581 € 
an das AufBauWerk, das sie selbst besuch-
te. Dadurch wird ein gemeinsamer Ausflug 
ermöglicht - Danke Emma!

Beim Charitylauf der Volksschule 
Bruckhäusl zeigten über 100 Schüler:in-
nen vollen Einsatz und sammelten mit je-
der Runde Spenden für das AufBauWerk. 
Unterstützt von vielen Sponsor:innen ka-
men dabei unglaubliche 5.000 € zusam-
men. Auch Trainees und Coaches aus dem 
Job Training Bad Häring liefen begeistert 
mit und feuerten die Läufer:innen an.

von links: Birgit (Coach Job Training Nikolsdorf), Emma 
(Trainee und Kinderbuchautorin) und Iris Fritz (Leitung Job 

Training Nikolsdorf)

Was bewirkt meine
Spende?

JETZT
SPENDEN

QR-Code scannen
      Online Spenden!

Vielen Dank für eure 
Spenden!

Kauf von arbeitsmarktnahen 
Geräten

Anschaffung von 
Schulungsmaterial

Ausbau des
digitalen Trainings

Schulungen durch externe
Berater:innen

Hilfsmittel für besondere
Bedürfnisse

IBAN: AT34 1600 0001 0012 0518
BIC: BTV AAT22
Kontoinhaber: AufBauWerk

Ausbau für Barrierefreie  
Mobilität

von links: Reinhold Krigovszky (Leitung Job Training Bad Häring) und Gerhard 
Krigovszky (Direktor Volksschule Bruckhäusl)

Bad Häring
Pfarramt
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Unsere Angebote
2025

Jugendcoaching Osttirol

LernWerk

Lena und Jennifer arbeiten am Jugend-
coaching-Standort Lienz in Osttirol. Dort 
begleiteten sie Jugendliche beim Über-
gang von der Schule in das Berufsleben. 
Regelmäßig fanden Sprechstunden so-
wohl in den Jugendzentren als auch direkt 
in den Schulen statt. Mit einem Informa-
tionsstand war das Jugendcoaching zudem 
beim Berufsfestival in der RGO-Arena vertre-
ten. Auch im Jahr 2025 wurde der Fragebo-
gen „Stop Drop Out“ an der HAK und der HTL 
angeboten, um Schulabbrüchen präventiv 
entgegenzuwirken.

Besonders erfreulich war der Besuch des 
gesamten Jugendcoaching-Teams in Ost-
tirol. Der Bürostandort Lienz war noch nie 
so gut besucht.

Zwischen 2005 und 2025 konnten insge-
samt 1.284 Lehrabschlüsse positiv abge-
schlossen werden – ein beeindruckendes 
Ergebnis, das die kontinuierliche Arbeit und 
das Engagement unserer Teilnehmer:innen 
und Teams widerspiegelt. Zum 31. Dezem-
ber 2025 befanden sich 115 Lernbeglei-
ter:innen im Pool, davon waren 70 aktiv in 
der 1:1-Begleitung tätig und unterstützten 
die Jugendlichen individuell auf ihrem Weg 
in die berufliche Selbstständigkeit.
 
Die Lernbegleitung umfasst sowohl die ver-
längerte Lehre als auch Teilqualifizierun-
gen, um bestmöglich auf die unterschied-
lichen Lernbedarfe der Teilnehmer:innen 
eingehen zu können. 
Im Jahr 2025 deckten wir 68 unterschied-
liche Lehrberufe ab und boten damit eine 
besonders breite Vielfalt an beruflichen 
Perspektiven.

von links: Lena Lepuschitz  (Jugendcoach) und Jennifer 
Mair (Jugendcoach)

Besuch des gesamten Jugendcoacching Teams Tirol

Kostenlos, freiwillig und 
vertraulich

Kostenloses Angebot

Für Jugendliche von 14 bis 
19 Jahren*

Für Jugendliche von 18 bis 
25 Jahren

*Jugendliche mit Behinderungen oder besonderem Förderbedarf können das 
Angebot des Jugendcoachings bis zum vollendeten 25. Lebensjahr nutzen.

gefördert von:

Unterstützung bei Schule, 
Ausbildung und Beruf

Zusammenarbeit mit der
Berufsausbildungsassistenz

www.jugendcoaching-tirol.at

www.aufbauwerk.com/lernwerk

Mehr Infos unter:

Mehr Infos unter:

Marisa Mair-Raggautz, Leitung LernWerk

„Besonders im Jahr 2025 hervorzuheben ist die Übersiedlung des 
LernWerks in ein Ausweichbüro, während die Lernräume im AufBau-
Werk weiterhin zur Verfügung stehen und optimale Be-
dingungen für individuelles Lernen bieten. 
Unser Ziel ist die stetige Weiterentwicklung 
unserer Angebote und die kontinuierliche 
Förderung unserer Teilnehmer:innen auf 
ihrem beruflichen Weg.“

LernWerk

Gender & Diversity

Bianca Wehmeier ist die Gender- und Diver-
sity-Beauftragte im AufBauWerk. Im Som-
mer 2025 hat sie die Job Training Standorte 
in ganz Tirol besucht, um mit den Trainees 
ins Gespräch zu kommen.
In spannenden Workshops erklärte sie: 
Was bedeutet Gender und Diversity? 
Was macht eine Gender- und Diversity-Be-
auftragte? Und was ist Gender-Identität?

Bianca Wehmeier, Gender & Diversity Beauftrage

„2025 lag mein Schwerpunkt, als Gender und Diversity Beauftragte, 
auf unseren Trainees. Es war mir eine große Freude, alle unsere 5 
Standorte zu besuchen und mit den Jugendlichen persönlich ins Ge-
spräch zu kommen. Gemeinsam haben wir uns intensiv 
mit den Themen Vielfalt, soziales Geschlecht und 
Wertschätzung auseinandergesetzt. Besonders 
gefreut hat mich, wie aktiv und interessiert sich 
viele Trainees eingebracht haben.“
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Training.
Praxis.
Job.

www.aufbauwerk.com

Gefördert von

Weitere Informationen findest du unter:


